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Zusätzliche Angaben für den FTL Prozess

Generell gilt die Beschreibung VDA 4913. Die Abweichungen für das Transportmanagement 

(FTL Prozess) sind nachstehend beschrieben. Bitte stimmen Sie diese Nummer vorab mit dem 

Spediteur ab (für welchen Lkw/Transport wird welche Nummer vergeben).

• Detaillierte Informationen sind im DFÜ-Handbuch Kapitel 4 

zu finden: Trefferliste (daimler.com)í
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Beispiel vom Eintrag in der VDA 4913:

• Abhängig vom Transportkonzept ist die Bordero- und Speditionsnummer im Lieferavis zu übertragen. 

• Es ist sicherzustellen, dass die Übertragung des Lieferavis für jeden einzelnen Transport sowohl mit als auch 

ohne Borderonummer erfolgen kann. 

• Eine Übertragung von nicht abgestimmten Borderonummern ist nicht zulässig, da diese zu einer fehlerhaften 

EDI-Verarbeitung führen.

Satzart Pos. Stelle Datenelement Beispiel/Schlüssel für den 
Eintrag

SA 712 13 62-75 Transportpartner-Nummer 12345678

SA 712 14 76-77 Transportmittelschlüssel 02 

SA 712 15 78-102 Transportmittelnummer XXXX0001 (Bordero-Nummer)

SA 712 16 103 Transportmittelinformation-
Schlüssel

2

SA 712 17 104-111 Transportmittelinformation BB D 123

Beispiel-Ansicht in IBL-DQM:

https://docmaster.supplier.daimler.com/DMPublic/de/html/M10.03.14.01.FTPNN02._list.html
mailto:ibl-support@mercedes-benz.com

